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^ i - . 188. Montag den 19. August 1861.
Z. 435. 3 (1) Nr . 56tts.

K u n d m a c h u n g .
Bei den k. k. Stcucrämtern im Kronlande

Kram sind 2 provisorische Amtödienerstellen mit
der IahreZlö'hnung uon 250 st. zu besetzen.

Diejenigen, welche sich darum in Bewerbung
schen wollen, haben daher ihre Gesuche, und zwar
jene, welche schon in l. f. Diensten stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden bis 10. September
l. I , ba dieser Steuerdirection einzureichen, und
sich in denselben über ihr Alter, Stand, Ge-
burtsort, Sprach- und sonstige Kenntnisse, fer-
ner über ihre körperliche Gesundheit, ihren Le-
benswandel und insbesondere über ihre Schlei-
denö- und Lesenskündigkeit gehörig auszuweisen.

K. k. Steuer - Direction Laibach am 8. Au-
gust 1 8 5 l .

3 .438 . ^ ( , ) Nr. 3332.

Von dem k. k, Landesgcrichte und Handels-
senate in Laibach wird durch gegenwärtiges Edict
ollen Denjenigen, denen daran gelegcn, anmit
bekannt gemacht: Es sey von diesem Aerichte
in die Eröffnung des lZoncurses über das gesammre
bewegliche und unbewegliche Vermögen der Ge-
brüder Herren Joseph und Alois Toniut t i , A i o
tualienhä'ndler, gcwilligct worden. Daher wird
Jedermann, der an erstgcdachtc Verschuldete
eine Forderung zu stellen berechtiget zu fcyn
glaubt, annnt erinnert, bis zum 29. November
1851 die Anmeldung seiner Forderung inGestalt
einer förmlichen Klage wider den, zum dkßfalli°
gen Masscvertretcr aufgestellten Hrn .1> . Andreas
Naprcth, unter Substituirung des Hrn. O,-. Anton
Rak, bci diesem Gerichte so gewiß einzudringen,
und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner For-
derung, sondern auch das Recht, kraft dessm er
in diese oder jene Classe gesetzt zu werden ver-
langt, zu erweisen, als widrigens nach Verflie-
ßung des crstbestimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet haden, in
Rücksicht d.s gcsammtcn, im Lande Krain be-
findlichen Vermögens, dcr eingangsdlnanntcn
Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abge-
wiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Com-
pensationsrecht gebührte, oder wcnn sie auch ein
eigenes Gut von dcr Majfe zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß
also solche Gläubiger, wenn sie ttwa in die
Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ohn,
gcachtet des Compensations-, Eigenthums- oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Uebrigens wird den dicßfälligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neucn, oder Bestätigung des bereits aufgestell»
ten Vermögensverwaltcrs, sowie zur Wahl eines
Gläubiger- Ausschusses, auf den I . December
I 8 5 l , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-
senate. Laibach den I « . August 185».

Z . 45o. «z (z)

Pferde - Verkaufs - Ankündigung.
Von Seite des k. k. illyr. inneröstcr.

Beschäl» und Nemontirungs-Departe-
memspostens zu Sello, wird zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß

am 20. August i»5 i ,
Vormittags um 9 Uhr, in der Stadt kai-
dach auf dem Marktplatz, 7 Stück, Ge
brechen halber ausgemusterte Beschaler,
nebst l Stück, Gebrechen halbcr ausge-
mustertes Cavallerie-Dienstpserd an den
-"lelstbietendcn gegen gleich bare Bczah

lung öffentlich verkauft werden; wozu die
Kauflustigen hiemit vorgeladen sind.

Sello am 10. August iö5i.

Z. 1000. ( ! ) N l . 1704
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Ntumarktl wirdhie.
mit bekannt gemache LS habe Malth. Schoß von 'Hl.
Katharina, H. Nr. 3, widcc Anton Peharz und
seme aUsalligcn Rechtsnachfolger, die Klage aus Er.-
siyung dcr in S l . Katharina «uli. H. Nr. 3 lie-
genden, im Grundbuche der vormaligen Herrschait
Vieumarktt «ul> Urb Nr. 101 einkommenden Halb-
hubc eingebracht, »vorüber die Tagsatzung zur münd-
lichen Verhandlung mil dem Anhange des §. 29 G.
O. auf den 30. September 1851, Vormiltagö um
9 Uhr Hieramts angemeldet wurde.

Nachdem dem berichte der Aufenthalt und das
Daseyn der Geklagten unbekannt ist, so hat dasselbe
auf ihre Gefahr den Urban Tischler, vu!»» Span
von St . Katharina, als Curator bestellt, mil wel^
chem diese Rechtssache, in jo ferne die Geklagten bib
zur obigen Tagsatzung nicht im ordnungsmäßigen
Wege rlllschrclten, verhandelt lmd sodann, was Rech.
tenb >st, erkannt welden würde.

K. t. iüez. Gericht Neumarltl am 15. Ju l i 185 l .

Z. 1U09. l«) 3lr?^320,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Vberlaibach wird
kund gemacht-

Eö sey in dcr exccutiucn Fcildictung der dem Tho.
masBorstnit gehörigen, zu Rakitna, «u!) H. Nr. 64
liegenden, im Grundbuche der gewesenen Herrschaft
FrcudlMhal «l,l) Urb. Nr. 36 i vorkommenden, und
laut Schätzungs.-Protokoll oom 20, December »850,
Z. 294l>, gerichtlich auf 13/3 st, vewertheten Hubrca-
lität, wegen aus dem Urtheile vom 8. December 1K48,
Z. 2489, dem Herin Primus Mikusch von Rakitna,
Ichuloigln 37. f l . fammt den bls zur Zahlung lau^
fenocu 5 "^ Verzugszinsen <-. «. <?. gcwilliget, und
zu deren Vornahinc die Tagsatzung auf den 2Ü. Au-
gust, 29. September und 27. ̂ .clobn 1851, jedes,-
mal Volmitcags 9 Uhr in loco der Realität zu Ratitna
mit dem Aeisatze angeordnet wordcn, daß die Rcaliläl
bei den zwei ersten Tagsatzungcn nur um oder üdcr
oen Schatzungswcrth. bcl dcr ornlel, abcrauch »<n-
ter dtiiiseldcn hiittangegebeil »vcrdcn.

Hiezu wndl>n dlc ^auslustigrn lnit dem Beisatze
eingeladen , daß das ̂ chatzungs . Protocol!, die ^ici-
tationsdedingnisse und der ncueste GrundbuchSextract zu
Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen kmtsstun-
Hieramts bereit liegt.

K. t. Bez. Gericht Oberlaidach am ,4. V.ai ,85 , .

Z. lU(>7. (1) Nr. 2b63.
E d i c t .

Vom k. k. BezilkZcollcgialgrrichte Nippach wild
dem unbetannt wo befindliche« Anlon und Michael
gerjai^lo von Ürüe, oder desscn unbekannt wo vt'
sindl'chen Erben hlemit blkannl gemacht:

Es habe wider dieselben be» diesem Gerichte
Jacob MaholVl<" von l ^ ie , die Klag? aus Zueiken-
nung deb Elgenihums dcS, im Qruncouche der ehe-
mallgcn Heoschafi Wippach «ul) Pust '^lr. 436, Uid.
ßol. 107, N. Z 38, eingetragencil Äckrrgiund samml
Witsfleckev niu! lioj)6!!^I«viln ^liilüUlil, genannt
l'«l- (^muilil, ln Folge Ersitzunq angebracht, wor--
üdcr d>c Tagsatzung auf deil 7. November d. I . vor
diesem Oerichie angeordnet wurdr-

Da der Ausenthallsort der iüeklaglen diesem
Gerichic unbekannt »st, fo har man denselben in der
Person des Hm. Joseph Mayer von üeucenburg
e>ncn ^ill-iUl)»' ii<l »<>t>ni> bcstcüi, mit dem diele
Rechtssache ordnunghmaßig aubgeclagen werdeil wi,d,
l.ej,en die Grtlagten bci ^eime'dung dcr geftylichcn
Zolgcn der Erscheinung wegen, oder wegen der
Uebtlgebung der !)iechlboehclse'an den gedachten Eu-
ralor, oder wegen Namhaümachung cincö andern
^lualvrS hiemii verüanNgel wclden.

Wippach am 31. Mai 1851.
Der l . k. ÜandeLgelichtsrath:

»r. Thomfchitz.
ö. lUl8. ( l ) " " N». ,608.

E d i c t .
Vom k. k. Gczntsgenchle Gtcßl^^ <-, als Real.

instanz, wi>d hiermil bltannl gegeben:
Eb >ey in der Ereculionösacke deö Philipp Jak'l

,'^ von Koupa, gegen Lukas Zalar von idostetjr, z
wegen aus dem nrrichillchen Attglciche vom 9. März
t'x^«,,!iv.> inl»l»„Ilzls» l3. Mai r. I . , Z. ll22,schul-
d'ger w o fi. ,!. «. <>., die erelut^e Feildielunq der
p,m retzteicl, stehöngen, zu Äl'stclje »>,l» <^ „̂'s. ̂ , .

2 gelegenen, im Grundbuche der Grasschaft Auers-
pelg 8>lt) Urb. Nr. 141 öt Rccif. Nr. 57 vorkom-
menden , ßtlichtlich auf 460 ss. 50 kr. geschätzten!/«
Hübe bewilligt worden, zu deren Vornahme d,e
Ta^satzungen auf den 6. Scpicmber, den 6. October
und 6- November d. I . , iede5m.:l Früh um 9 Uhr
in Ilieo rei sil.-« mit dem Bemelkcn anberaumt wor-
den find, daß di? Realität nur bei der 3. Feilbie-
lungslagjahung auch unter dem Schätzungswert!)?
hil,sanqegeden 'werden würde.

Die l!i ilationsbedmgnisse, der Grundbuchs er«
tract und das Schayungsplolrcoll können laglich
während den Amlsstunden in del- hirsigen Genchts-
kanzle, eingesehen werden.

K k Bez Gericht Großla.^«' am 26< Mal l 8 5 l .
Der k. k. Bez. Richter.-

P a n i a n.

Z. 1020, ( l ) 3ir"2803 >
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reisnitz wird bekannt
gemacht, daß die mit Edict vom 16. Juni 1851, Z.
226 i , auf den 22. Jul i , 23. August und 23. E epttm-
lvr 185l angrordnelcn Talfahrten zur lxccutiven
Fcildictung der Joseph Hren'schen 3iealität zu Nakit-
intz. auf den 23. August, 23. Leptember und 25.
October 185I , jedesmal um 10 Uhr Früh, übertra-
gen wcrbctt.

H. k. Bez. Gerichtj Neifnitz am 29. Ju l i l 8 5 l .

Z. !008. ( l ) Nr. 2933.
E d i c t .

Vl 'n dem gefertigten k. k. Nez. Coll. Gerichte
Wippach wird hicmit öffentlich kund gemacht:

Es lwden «is prgti«. l4 ,̂1, M . , Z 2933, Ma-
tl'i.is li«/>lniltm und Josepha l!ib«I von X»pu/<6, als
Vormünder der mj. Anton l̂ l>«>'schen Eibcn, die
Klaqc wider den undekanni wo desindlicher, Matth.
('!!)«! und dessen Erben, wessen^Anordliung des Eigen»
ihums dci 8„l> Uld. Fol. 523, R. Z. 36,' ,'m Gtund-
',uche der distandenen Herrschaft Wippach vorkom-
menden '<; Hübe, dann des «nli Dom. Nr. 8?tt,
im stedacklen Grundbucke vo!kommenden Gestlüppcs
»in «tsßli U'd Huthwcide v «lyt-m'-i angestrengt,
wollit'er die Tagsayung auf den 7. Novcm''es l. I .
^l'nnillagö 9 Uhr l'ci diescm Gcrichle, unter orm Ai«
l)ange tes §, 29 a. G. O. , al,a.cvldnel worden scy.

Ä>ackdcm der A^'ciuhalt der G«>fl̂ glcn /unbekannt
i i ^ , so l>,l man denselben in t>er Pe>son des Jacob
l>!>>«! von Wippach eiren l'u,'utnl' n<! a^lnn» bestellt,
mil dem dieie Rechtssache vtdnungmaßig ausqella-
gen wcroen wi ld; dessen die Geklagten bei Vermei-
dung der gesetzlichen Folgen, der Erscheinung wege.,,
oder der Uebcrgcbung der Rechtssache an den gedacl'.
ten Euralor, orer um Naml)aflmachung cineß an-
dein Eurawls wegen diemit verständiget werden.

K. k. Bez. Eoll. Gericht Wippach am 20. ^uni
!85l.

Z.^l00l;. (,) "̂  Nr. 2697^
E d i c t .

Von dem k. f. Nez. (>ol!. Gerichte Wippich wird
hicmil öffeiulich tund gemacht:

Es habe «>6 ps»«8. 3. Juni l. I . , Z. 269?,
Ma,ia, Wilwe dcs Ioftph i^iun^ von 86,,ö«, Ge-
mclndc P la t ina, die Klage wider den unbekannt
wo blsindlichen Jacob 8lune und dessen Eiben, wr-
gcn Aüertennuliq des Eigenthums der ,m Grundbuche
des (^u:ts Leutenoura «ul) U.b. Fol. 128, Rec,f.
Z. 73 , eingetragenen '/,<» Kau?lcchls!)ude anqestte„al,
worlibll die Tag,atzu.,g auf den 7. November l. I .
Vormittags 9 Uhr bei diesem Gciichte, linier dem Ar,'
hange deb §. 29 a. O. O. , angeordnet woldei^sey.

Nachdem der Aufenthalt der Oetlaaten unbekannt
' ^ , so hat man denselben in der Person des Franz

stelll, um dem dilse Rcchlksache ordnungsmäßig auk-
gclragcn w?iden wird; dessen die Geklaa,'en, dci Ver»
meidung dcr gischlichen Folgen, der Erscheinung we»
»en oder dcr Uebergrbung der Nechls^che an den
gedachten lölnaior, oder um ^iamhaftmachling einess
andern Curators wegen, hicmit vetständiaet wetden.

Wippach <un 3. Juni ! 8 5 l .

Der k. k. iial^tsgerichtsrath:
l )s. T h 0 mschitz.

3 «0l7. (I) ^ Nl^2l,2.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f l 5 -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. f. BezlrkZgcrickle Großla,^^ habt,,
alle Diejenigen, welche an die Vellasfenschaft des den
27. Februar ,851 re.storben," «sz. Wunbarzles Ios.
Drachslcr vonGroßla,^^, als Gläubiger einc Forderung
zu stille«, haben, zur Aimnldlmg und Dallhmlng dcs'
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selben den 12. Sept. d. I . zu erscheinen, oder bis da-
hin ihl Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigtnö diesen Gläubigern an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bez, Gericht Großlaäi« am 2«. Jul i 1851.
Der k. k. Bezirks-Richter:

P a n i a n.

Z. 990. (2) Nr? 863
E d i c t .

Von dem k. k. Blzi'ksgcvichl« Wartenberg wild
den unbekannt wo abwesenden Joseph, Jacob, Anton
und Maria .stoß erinnert: iZs habe Mathias Koß
.junior, aus Kerschdoif, wider sie die Klage aus Aer.
lählt. und Crlosäiencillärung der auf seiner, im Grund--
buche der vordestandenen Ber!tsiciu:i'.sgül: U. V. M.
zu Driltai I.ittsl'» lt «ul, Md. und Reclf. Nr. l voi-
kommenden, zu Kerschdors H. Nr. »5 liegenden Rea-
lilät hastcnden Sahposl des untenn 26. Juli 1U0^,
ob der alterlichen Erblhcile, ui,d zwar für Joseph
Koß mit 400 fi. (Z. M.. und sür Jacob, Anton und
Maria Koß, für j den insbesondere mit «00 si, D. W.,
somit ob 1500 si-, für alle zufammcn ,n>l 2Ai0 ft.
<ZM, inlabulirten ^rbschaftllieilung^Liellragesdlc. l9.
I u l l »803 angebracht und um nchlerliche Hilfe ge-
bllen.

Da diescn, Gerichte der Aufenthaltsort der Be
klaglen nicht bekannt ist, so hat ma,, au! ihre Gefadi
und Kosten den Herrn Georg Vessel von Kcrschdors
als Kurator bestellt und die dttßta'lllge Verhandlungt-
tagsatzung auf dem 5. November l. I . ^ormitt^gl,
um 9 Uhr früh d»°i diesem Gerichte angeordnet.

D.ssen werden die Beklagten und dessen allfälli-
ge Rechtsnachfolger zu dem Er.de erinnert, damil
sie allenfalls rechtzeitig erfcheiucn, oder inzwischen dem
destclllen Vertreter die erforterliche.i Behelfe zulom-
men machen, oder einen andern Sachwalter bestellen,
widrigens mit dem bestellten Cursor verhandelt wer>
den würde, und sie sich die aus dieer Velabsäumung
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben we«den.

Wallenberg am 22. Februar i L ä l .

^i 960. (2) Nr. 35l lj2335.
E d i c t .

Von dcm k, k. Bez-rksgericl^e Wattenderg wi,d
l)i<mic bekannt gemaä-t: l̂ s sey üoe< Ansuchen dê
^eorg Tou,.<ii<: von Klömk, z-eqen den P,odigu5 Mar-
liu Pr.>i:'.lker vo^ Scv.,, mntl Ve,lrc!UNH sci^rs (̂ u
raloli' Äca hias <^!l>ilnk, in die eicculive ^eildiltun^
dev vcm Piodigus M>,l'i.i P.a^ukcc gchu.igll', im
Gcundbuche der siuiiein Hcnscha^ Ponovi<-8,il> U d̂
N l . 1 vorkommentc", zu Sava gelegcile^, laul Scda--
tzungspioiocolls vom IZ. M.n I 85 l , Nr. 2l <6, ge-
richllich auf 185s fi. 35 tt. geschätzten Domi-ucal-
Realität, wegen aus dem Urlbeil'^ 0öo. 2. ^iug. 1U^9,
Nr. l«ii)tz, schuldigen 65 fi., der 4 pA. se« I« . Zui,,
lU^9 weiter laulelN. cn Zinsen, der Gcrichiskossen pr.
^ fi. 33. kr. und der Ertculionökoste:, gewiuigei, uao
zu deren Vornahme die 3. Tagslyungel', und zwar
aus den 3 l . Ju l i , auf de^ 1. Septemdei', und au!
den 2. Ocioder 1851 , jedesmal i^ormiuags von 9
bis l2 Uhr im Olle Sa?a mit dcm Beis^e ange-
urdnel, daß dies»! H'ealilät dci der 3. Tägsätzung auä)
untu dem Schätzungswerthe hintat.gegevell werde:.
wird.

Wartenberg am 17. Juni l 8 5 l .
Anmerkung . Bei dec eisten Feilbielungö-Tag

satzung ist keiil Kauflustiger erschienen.

^. 998. (2) Nr. 3061.
E d i c t .

Von dem. k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be-
kannt gemacht,^daß es von der mit Erict vom 30.
Ma i 1851 . Z. ,668, auf dm 18. August, 18. Sep-
tember und »8. October d. I . angeordneten erecuti'
ven Feilbietung der. dem Herrn Franz Schinek zu Wei-
xclburg gehörigen Realitäten sein Abkommen habe.

Sittich am 9. August l l)51.

Z. 962. (3) Nr. 4562.
E d i c l.

Vom k. k. Bezi-ksgericktr 'Plauina wird bekannt
gegeben, daß zur Vorname dec in der ^reculions
sachc des Herrn Ali/o» M l iek von Planina, wicer
Herrn Andceas Iopek ^on Wesulak, mit î esch îde
vcm I . M^i 18^8, Z. itt23, bcrriuiglen, soliin mil
W ŝchnde vom 29. Sepicmber 18^8, Z. 3736, sisiirien
zwei letzun ^kttdic!un<!s!erminr ob der im Grünl iche
ThUlnl^k »»>!» Nec». Äir. 458 vo:kommenden, mil
i305 si, 2N. t>. dewerllieien Hali-dlibe, ül.er oicss.M'
milling die neuerlichen Taysabul^en aus den 2^i. Aug.
und den 29. Eepiemrei I851, jedesmal Früh 9 —
,2 Uhr un Orie d« NiHluät mil ccm Andange an«
beraumt wurden, daß ti« Ne^lnät nur dii der lch'en
Tagfa^Ullg auch uiner d«rn Echa^ungewerthe l)int'
angegeben werden wird.

D^slLchatzungsprl)i°.oll, d<r Gcundbuchsertracr
und die i!ici<ationsbedm«nlss?, unier welchen sich die
Psiickt zum Erläge eines Vadiums yo», i^y fi. ^
Handen der «icilationZ'(Wnmiifion dchlidn, kölinen
l),ergelichlb eingesehen weiden. ^

K. f. Gez.' Gelicht Planlna am l / . ^u», »55,.

Z. 947. (3) Nr. 3»08.
E d i c t .

Nom k. k. Beznksgerichtt C'gg wird bekannt ge
macht: Es sey in dec Erecutionssache der Kilchen^
uo,stehung von Ke<stetten, rvider Franz Hrovat ovn
Krainbeidu, die executive Feilbiecung der im Giund'
duche der Gült Glogovitz «>,l) Urb. Nr. 20 Nects.
Nr. l2 vorkommende!,, auf l209 fi. 40 kr. geschätz-
ten Vierlelhube in Krainbeldu, wegen aus dem ge-
richillchen Urlheile vom .!0 Iu l l 1849, Nr. 2l84,
U!'d dcm gerichtlichen Vergleiche vom 22. ßelnuar
l849, Nr'. 6^5, schuldiger l 5 fi. 5 kr. bewillige,
worden. Zu diesem ^nde werden 3 Tag'aliungen, aus
den 3. September, den 3. O.lober, und 5. Novem--
ber l. ^., ledeSmal um 9 Uhr ä^olmillags in loco
der Äealual mit dem Anhange angevldner, d^ß cic
Veräußerung derselben bei der 3. T^gsayurig auch uu-
ter der Schätzung Etait siiidc.

Die ^chat^ung, dc, Orundbuchsenract und die
Licilationsbedingnisse können bei diesrm berichte ein-
gesehen wecven.

K. k. Bczilksgenchl Cgg am 20. Juli l 8ä l .

Z. 96>. (3) >1ir. 3974,
E d i c t .

Vom k. f. Bezirksgericht Pkmma, als Nealin-
st^nz, wird bekannl gegeben', ^s sey ln der!)iechl5.-
fache des Johann Koller, von Üaze Nr. l2, wider
Franz T^v. !tto/.anc, Valentin Kiemcin'^^ und Mai-
thauö Kosm^«! uno deren allfallige Rechisnachsolger,
alle unbetaiunen Aufenchalltö, wegen ^e,jahrl- und
^iloschenertiaiung der auf den im ^lundbuchr Ha^5>
derg 8„l) »)iecls. )ir. i^ltt und 178 vorkommenden
Reallialtn Haslenden Satzposten, nämlich:
1) Zur Fraaz X.l,'. !1i>.'ia.,c aus dem Schuldscheine

vom 2t. Fldl. 1804, »l.ral'Ullrt enl^m, pr. l27 ft.
30 kl. e. «. «., und aus dem Schuldscheine vom
24. Hcbluar 1804, iiu^bulirc 29. Mai I 8 l 6 , pe>
94 ft. 36 kr. <̂, «. <!.

l>) ^ür Valrnttn Kllmeu«'.« aus dem Urtheile vom
29- December 18U3, m.'abul,rt 9. Maiz 180^, pr,
108 fi. 6 kr. <:. ». <'., und

l.-) Zur Matihaus Ko5ina^ aus dem Schuldscheine
vom 12. Februar ls08, itlt. 17. Slpiember 1806,
pl. 50 si. e. «. <:., die Verhandluügscagsatzung

au> oen ^9. Ollodei 1851 Hlüh 9 Uyr mu i.em
änyalige dev §. 29 O. ^ . hierg^lchle. unrelaum!,
uno ccn (Z'eUagte:, Hr. M.,!yi^s dorren von ^Ia-
iniia als <^>lu«n- nli !,<'l»>l> oeigegeblN woide^. —

Hitvon wrvden d,e ^lkl^gleil «.'Ul dcm Anhangt
unsiändige, daß dieselben zur ^clhandluüg emweder
Illdst zu er>cyliue.i, oder el̂ en andeln Sachwalter zu
destcllen, oder drm bestellien Euraivr ihve Behel'e an
die Ha,'.o zu ..ebei', Uüd üde!h.>upt im ordnungsm^-
ßigcl! Wege c'l:izu!chlei:ell »a^ci,, wio^ige»5 sich dle-
,ell)tl, die sl'lgeli ihrer Vel.,biaumu!.g m,r frldst zu-
sch»ciben soaeü.

H. k. Be^irksg. Planiua am 29. Mai ! 8 5 I .

Z. 991. (3) , Nr. 2596.
E d i c t .

Aon dem k. k. Bezilksgeiichle W^rlendeig wild
ven uudek^luu wo adnmende-.i Ogiixin Mal ta , Bei.-
llla Piimus und Nak ilinon etl>lnc?l: ^ls habe H l .
Mich i l l Hadoure aus Mocautick wlder sie tie Kl^ge
aut Veljayic- und Erloschencttla,u^g cei, au! seine»
im liölundbuche Hof Moiäli:sch ^.itlur» l^«ul)Uld.
N l . 55, ^ieci). i>ir. 5, uinc? ld>lul,dduch5. Il'n^il!» 23
vorkonuncnden, ^u Moraullch H. ^. 2^ ttegenoen Vie^-
lilät sammt W^ld Nr. 7^ , haf-enden Satzp^stenß, alb :
2) unlcim l . Ociobcr 1802 , Ogiinin Maria von Mo

raulsch mtl dem Schuldscheine <lcla. 1. October
l802, auf den Acker «u Vei'lmn mll 2l)0 fi. nebst
5'7» Zinsen;

ii) u.,iclM 9. Mai 160'i, Deilela Piimus von M l -
rauisch mit dem Schuldscheine <llw. Gut Tuistein
den 9. Mai 1804, auf die Wiese nn klini pr.
150 ft., statt der Zwscn den zcuchcgenuß obiger
W«ese, und

c) untelm 15. Februar 1806, Rak ilnlon von Mo-
lausch m,t ocln Schuldscheine <!«!o. Gul Tufstein
am «5, Februar 1806, p'. 72 si. — stall Zin.-
sen den Qenus; der Wi.se nu KIi»i, angebi^chl
und um lichtellichc H>ilse gel>c:en.
Da diesem berichte der Auicnchaüeort der Be-

klagten nicht bekannt ist, so hat m;n auf ihre Gc»
fayr und Kosten den Herrn Johann Zircr von Mo-
rau.sch als l^uialor be,tclli, und die dießsällige Ve>-
yandluiigslagsatzung aus den 7. November l. ^ . Vor»
millags u m 9 Uhr bei diesem Oe.icl,^c angeordnet.

Dessen wtlden die Beklagten und ^ss^n allsälli.
ge Rechtsnachfolger zu t«m Ende elinnen, damn
sie aNeülalls recl)lze>tig erscheinen, oder inzwischen
dcm bestlUlen Vertreier die criordc!lichen Behelfe
zukommen machen, oter eloen andern Sachwalier
bestellen, widrigens mit dem bestellen (Zuwlor ver-
handelt werden würde, und sie sich die aus diesei
Verabsäumung enlstlhlnden Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben wrlden.

Warlenbttg am 2 l . Juni 1«5l.

Z- 957. (3) Nr. 2635
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gmkseld wild
bekannl gcmachl: Es habe Marnn Sattler von Ver.
houle, mit dem Gesuche <1« s>rilo« 27. Juni l- I - ,
Z. 2635, um die Amurtisnuiig und respective Lö-
schung der auf feinen im Sahbuche der Hellschaft
«.hurnamhart «ul, Recif. Nr. 393 um 393^l vor-
kommenden 2 Holl'huben l^sle-idei, Satzposten, als:
») leucr aus der SchuloobliMion vom

26. April 1800, zu Gunsten des Stc-
p.)an Drodnilfch von Kl^dje per . i7 fi. — kl.

l̂ ) cer aus der Schuldoblig.u!on vom
25. Mälz !?96, zu dunsten des
Franz Prekemeld von Nedersberg
per 2 l6 —

<) aus delselven Obligation und dem
gelichülchen Vergleiche vom 19. Juni
l802 zu Gunsten des Fl-anz Pre-
keilield jür das weiiere D.nkhen pe>-. f,8 „ 33 >,

Nthsl aushallenden einjählig. Intertssen
p " > - - » « 12 .,

und um die Edtttalvorlabuiig dieser Hypothek^lglaubi'
ger gedetci,. Dcm zu Kolgc werdell Stephan'Drob'
uiisch voü Kl.idje, und Fra.iz Piekcnseld von 3>'e'
deisderg und de,en unbekannte »iechlsnachfolger auf
^rul.dlage des a. h. Hosdccre:es vom »5. März
1784, Z. 262, aufgewidm, bimnn l I ah l und 6
Wochen ihre aufälligen Ansp'lickc aus odige Tabu'
larposten bei diesem ^ezi<ksge,ichie so gewiß gellend
zu machen, ividngens nach fruchllvS^ ve>stlichencr
Edittalslist di< Böschung der gedachten Satzposten de«
williget werden wmoe.

K. k. Gezi.ksg. Hurtseld am 4. Jul i »95l.
Der k. k. Äezirk^ichter:

S ch u l I c r.

Z. 982. c3) Nr. 2^i?^
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgelichte Sittich wird be-
kannt gemacht:

<3ö habe in die Reassuminmg der mit Bescheid
vom 14. Maiz 1851, Z, 540. bewilligten ele^uliven
l'jeilbielung der dem Damian Mostinck gehöligen, im
oo,m>Iigen GlUlidbllchc der Henschi't .lodclsberq »<uli
Nec,,.N,. 2 lkvoit^mmer.den, a,.s7l!0si. (,csä'ählen ^
< l̂lde zu ̂ ims?, wegen, <ni Hlc»»̂  Gt,l l i s,1>li!diaen 105!<>
21 fr. c, ». <̂ . gewilliget, uiio hl^u 3 Teimlne, "ls^
den I. au? den l . Srptembe, d. .) . , den 2. aus den
l . Ocwber d, I . und den 3 aus den 31. Octobcl d.
I . , Icdesmal um 10 Uhr Vo mittags im Orle der
,')iealiläl, mit drm ^nharigc bestimmt, daß diese Rea-
!i>äl bci der 3. FeilbieiunMaqsatzuns auch unicr
0km Schlil),nissL,vclll)c Hinlaliacgedc!-» »vcvden wültc-
Der Grundbuchs .-Vrtracl, düs Scha^ungsproiololl
u,̂ 0 die öimaiio.-'sbedingnifse können zu drn gewöhn-
liche!', AlMsstunden hier eitigesehen werden.

K. k. Bez. Gericht Si-iich am 4, Juli 1851.

^. 992 (.3^ Nr. 1862 (>'. ' ^ ^ , , .

E d i c l.

Von de,n k. k. Bezirksgerichte zu Tscherncml'l
w'rd allgemein kund gemach!-. Es scy auf Anlangen
deß Joseph Spiysiogl von Bretie^doif, Kurator des
blö^sinnigcil M^ll in Ionke, von ebenda, wider Io^
ftpr, Moulin ron Schöpfenlag, (!>s)^v,'l!i) wessen aus
ccm Ultdeile ddo. 5. April i,» cx«<:. inl»!). 12. Juni
1850, Z. 387, an l̂ apisal schuloiqen 50 fi. c. ». <--,
oie creiuiive Feiit'lelung der, dem Letziern gehörigen,
zu Schöpfenlaq gelegenen, im Giundbuche dcr Her^
scdafi WUand «ul» Rectf. Nr. 27? vorkommenden
6 t>. 2 ^ pf.beansagten Hübe samnu Keller und Dlksch'
bod:«!, und der im nämlichen Grundbuche «ul» Nec'i.
Nr. 276 vorkommenden, auch zu Schöpfetilag »n^
<̂ ot:sc. Nr. 1l gelegenen, ge-.ich l̂icb auf 6 l8 si. ge»
schallen ',4 Hübe nebst Haus bewillig», und dazu 3
Termine, als: den 9. September, den 9. October
und den l l . November d. I , , jedesmal um 9 Uhr Vot-
mitla^s in loco dicser illealitäteil mit dem Beisatze
bestimmt woiden, daß dieselben bei der eisten und
iwiiicn Feill ielung nur um oder üdcr den Schatzungs'
!veül', bei der dritten Feilbietung adcr auch unter deM ,
Schahu!'gsp,cisc hiinangegeben werden. Die Grund«
l'uchslltracle, das Schatzungsprotocoll und die l!ici-
i^nonsbedinglnsse können hiergenchlö gleich eingesehen
werden.

Tscherliembl am 3 l . Mai I851.

Z. 1002. (3)

Bei der k k. Brief- und Fahrpostex-
pedttlon Tschernembl wird ein Postexpe-
ditor aufgenommen. Bcwerber um d»ese
Stelle wollen slch in frankirten Briefen
an den k. k. Postaominisircttor zu Mottling
lN Untcrkraln wenden.

Tschernemdl am ,a. August ,65,-


